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[fol. 38r] 
 
Monat Januari           Preu       Ordinari           Ybergus 

Tag       
2.  1 Vilfaß 35  ½ 
4.  1  35        2/8 
5.  1  35        2/8 
6.  1 Vilfaß 35        2/8 
7.  1  35        2/8 
9.  1  35        2/8 
10.  1 Vilfaß 35        2/8 
11.  1  35        2/8 
12.  1  35        2/8 
13.  1 Vilfaß 35        2/8 
14.  1  35        2/8 
16.  1  35        2/8 
17.  1 Vilfaß 35        2/8 
18.  1  35        2/8 
19.  1  35        2/8 
20.  1 Vilfaß 35        2/8 
21.  1  35        2/8 
23.  1  35        2/8 
24.  1 Vilfaß111 35        2/8 
25.  1  35        2/8 

26.112  1  35        2/8 
27.  1 Vilfaß 35        2/8 
28.  1  35        2/8 
30.  1  35        2/8 
31.  1 Vilfaß 35        2/8 

Summa des Monats Januarii Ao. [1]630113 
  Ordinari         875 Viertl 
  Ybergus         12 ½ Viertl114 
  Dauon als Vilfaß vnd den Khnecht Trunckh    16 Viertl 
 

                                                 
111 Hier sind im Bierregister das Füllfaß und Überguß zusammengefaßt. BRG 1629, S. 147. 
112 Im Bierregister ist zum 26. Januar bei der Angabe der Summe noch angemerkt: „vndem [und dem] 
Preumaister, Puelach“. BRG 1629, S. 148. Leider ist die Angabe der Menge nicht mehr lesbar. 
113 Im Bierregister sind für den Januar 862 Ganze Viertelfässer 1 Halbes Viertelfaß Ordinari, „Extra“ und 
Überguß verbucht, zudem 9 Ganze Viertelfässer vom Füllfaß bzw. für den Haustrunk, allerdings sind 
beim Eintrag zum 24. Januar Füllfaß und Überguß zusammengefaßt und beim Eintrag zum 26. Januar ein 
Eintrag nicht lesbar. Sh. BRG 1629, S. 133-152 u. oben, Anm. 112. Sh. zu diesem Problem HA 1629/30, 
Das Bierregister u. Besoldung des Brauereipersonals – sichere Zahlen zum Haustrunk. 
114 = 1 Halbes Viertelfaß + 48 Achtelfässer.  


